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PANEL 3: FLUGHÄFEN ALS RESSOURCE 
 
TXL Urban Tech Republic und vergleichbare internationale Beispiele für re-use 
Strategien 
Mit der Urban Tech Republic entsteht auf dem Gelände des ehemaligen Flug-
hafens Tegel ein zukunftsorientierter Innovationsstandort, an welchem urbane 
Technologien erforscht, entwickelt, produziert, getestet und exportiert werden. 
Akteure aus Forschung, Wirtschaft, Industrie und Start-ups werden hier zu-
künftig gemeinsam die Stadt der Zukunft gestalten. 
 
Die bestehenden Flughafengebäude und -infrastrukturen werden hierfür ent-
sprechend angepasst und umgenutzt – so wird beispielsweise die Berliner Hoch-
schule für Technik in das markante Hexagon-Gebäude ziehen und ein Innova-
tions- und Gründungszentrum im ehemaligen Terminal B entstehen. 
 
Wie gelingt diese Transformation des ehemaligen Flughafens hin zum Innova-
tionsstandort? Welche Faktoren müssen berücksichtigt werden? Der Vortrag 
gibt Einblicke in das Projekt und geht dabei u.a. auf Fragen zum Denkmalschutz 
sowie auf die Wiederverwendung von vorhandenem Baumaterial ein. Darüber 
hinaus wird erläutert, welches Potenzial die Bestandsgebäude bereits jetzt 
haben und wie diese zwischengenutzt werden können. 
 

Gudrun Sack ist Geschäftsführerin der Tegel Projekt 
GmbH in Berlin. Ihre Schwerpunkte liegen im nach-
haltigen Planen und Bauen, in der Verankerung von 
Qualitäten und neuen Standards im Bau sowie in 
der Umsetzung von zukunftsweisenden und gleich-
zeitig praktikablen städtebaulichen Lösungen. Sie 
war u.a. Vorstandsmitglied der Architektenkammer 
Berlin sowie des Netzwerks Berliner Baugruppen 

Architekten und ist Mitglied im Arbeitskreis Wohnungsbau beim BDA – Bund 
Deutscher Architektinnen und Architekten. Nach ihrem Architektur-Studium an 
der TU Berlin und an der HfAK Wien startete Gudrun Sack ihre berufliche Lauf-
bahn bei Norman Foster in London. Vor ihrer akademischen Ausbildung hatte sie 
bereits eine Lehre als Restauratorin absolviert. Nach einer Zwischenstation bei 
Alsop Störmer Architekten in Hamburg arbeitete sie als wissenschaftliche Assis-
tentin im Fachbereich Architektur der Universität der Künste Berlin. Mehr als 20 
Jahre war Gudrun Sack Partnerin bei NÄGELIARCHITEKTEN mit Büros in Berlin 
und Karlsruhe. 


